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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach IV : TuS Feuchtwangen 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Schienagel und Steinmetz bleiben gegen den TuS 
Feuchtwangen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV 1860 Ansbach IV am Freitag, den 10. Februar im 11. Saisonspiel auf den TuS Feuchtwangen.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
27:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Schienagel und Steinmetz. Erstaunlich war, dass
der TSV 1860 Ansbach IV diese Partie mit einem und der TuS Feuchtwangen mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schienagel / Steinmetz machten mit Schmidt / Rad bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Wenige Chancen hatten dann
Stanzel / Egorov bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Erhardt / Geißler. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Volkhard Schienagel hatte dann seinen Gegner Harald Geißler beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Jakob Steinmetz gegen
Volker Erhardt bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jakob Steinmetz zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Christoph Stanzel konnte im Spiel gegen Peter Räder einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit 3:1 hatte Sven Egorov im
Match gegen Thomas Schmidt die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Volkhard Schienagel machte mit Volker Erhardt beim 11:6, 11:7, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jakob Steinmetz und
Harald Geißler, das Jakob Steinmetz letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Christoph Stanzel war im Einzel gegen Thomas Schmidt nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1860
Ansbach IV 8 Punkte, TuS Feuchtwangen 1 Punkte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sven Egorov den
Gastspieler Peter Räder zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1860 Ansbach IV nun ein Punkteverhältnis von 16:6 auf dem Konto,
während der TuS Feuchtwangen nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den 1. FC Sachsen 1953 (TSV 1860 Ansbach IV) bzw.
gegen den TSV Wassertrüdingen (TuS Feuchtwangen).

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach IV

Doppel: Schienagel / Steinmetz 1:0, Stanzel / Egorov 0:1 
Einzel: V. Schienagel 2:0, J. Steinmetz 2:0, C. Stanzel 2:0, S. Egorov 2:0 
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 TuS Feuchtwangen
Doppel: Schmidt / Räder 0:1, Erhardt / Geißler 1:0 
Einzel: V. Erhardt 0:2, H. Geißler 0:2, T. Schmidt 0:2, P. Räder 0:2


